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An
die Damen und HerrenStadträte

Amt: Dezernat 1\1

Ansprechpartner: HefTKog~1e
Telefon.: 0345 221..#085
Telefax: 0345 221~~0B4

Internet: ~.halle~de
e-Mail: kuttur-soz(aldezemat@hslle.de
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I'nformation. z:ur B,Y.Fortschreibung der SEPL fOr dis
, .

S'chuljahr 1'1112 V/201-0/09214

,Sehr geehrte Damen und H~rren Stadträte,

folgend informiere ich.Sie über die bisherige EFltwicklung zur Schulentwicklungsplanung 11/12
inVerbindungmitder SchuleAmJAgerplatz: ., :'

1. -Ausgangssit~ation War die Genehmigung .des mittelfristigen SchulentwiGklungsplahe~!r der
Stadt HaUefCrrdie Schulj~hre9/10 bis 13/14am31.03.~010 durch das Landesverwaltu~gsamt..
Die Genehmi,gung war:niit me~reren Auflagen versehen. So wurde unter anderem auf (~rund '

der SchOlerzahlvon 92 SChülem im Schuljahr2009/10an der JägerpiatzsChuledie Sta~Uaufge-
fordert; im Rahmen"der Fortschreibung~n 11/12 das Überangebot an SChulplätzen in di~ser
Schulform zu berOcksichtigen und endgültige Stan~ortentscheidungen fOr die .Zukunft :ziJtref-
fen. . :

Mit Beginn des Schuljahres 10/11 sank die SchOlerzahl durch Abgang {vorrangig Klass~nstufe
,9) an der Förderschule,AmJägerplatz'auf78 Schüler'(Unterschreitungder gefordertenMin-

destschülerzahlvon 90 Schalem),SofortigeGesprächeder'Stadt mitdem Landesve~ltungs--
amt wurdengeführt und eineAusnahmeg~i"Iehmigungfür das Schuljahr10/11 beantra~t. Der
Antrag wurde durchdas Landesverwaltungsamt.genehmigt. .

2. Im Rahmender Fortschreibungder Schulentwicklungsplanung1~/12 wurden die'Au1Jagen

gegenDberder:n.Land,esverwaltungsamtals erledigtangezeigt,so zur GS'Luxemburg,:-.1urSEK
Ka'Stanienallee und zu den Gymnasien. Offen blieb die Forderung ~ach der Standortr~elUng
der' Förderschulen .tOrLernbehinderte.

2.1. Die Vorlage ~iner umfangreichen Beschlussvorlage zur Veränderung der gesamter:1För-
derschullandschaft wurde nach Berat~ng'und ROcksprache mit dem Lande9verwaltunp~amt,
Herrn RiethmOller, abgelehnt, da bis auf die Schule am Jägerplatz alle Förderschulen f~}rLern-
behinderte bis 2013/14 bestandsfähig sind (gemäß mittelfristiger Schulentwicklungspl8~ung
09/10 - 13/14). Für die Schule am Jägetplatz ergaben sich aufgrund zurockgehender SbhOler-
zahlen 'neue'Gesichtspunkte.Die überarbeiteteBeschlussvorlagewurde in allen Fach~s-
schüssen des Stadtrates abgelehnt. ~
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.2.2. Am30.03.2011vertagte der Stadtrat die Entscheidungauf Gru~dsich n!9uergebend~r
Sachverhalte.

3. ?:ud~m neuen SacHverhaltkam es, nach dem die Stadt U.B.Gespräche 'rT:!itdem Landkreis
Saalekreis in Verbindungmitf;temHaushaltskonsolidierungsbeitragzum Thema .GastBcl~ulbei-

, ~rage.,insbesonderevon Förde~chQleminder StadtHallegefahrthat.

3.1. Der Saalekreis stellte nach diesen Gesprächen am 23.03.2011 den Antrag.zurOberhahme
,eines Standortes zu,:"Schuljahr2011/12.VorrangigesInteresse wurde dabei fOrdie Ob~tnah-
me des.Standortes Jägerplatz geäußert. Diezentrale Lage imnördlichenTelldes Kreisgttbiets,

. aber auchFragenderSchülerbeförderungwiedieg.utenErff:1hrungenmitder BerufsblldF.lnden
Schule ,CarlWentzel8spielten dabei eine Rolle.AufGrund baulicherErfordernissewurd~Im
Erg~bniseines Gespräches am 13.04.2011zwischen den Sc,",ulverwaltungsamtsleitem~er
Stadt H~lIeund des Saalekreises die Obemahme erst fürdas Schuljahr2012/13 ~nvisie'~.

3.2. AufGrunddes Antrag~sdes Saalekreises sind weitere Gespräche zur Übergabe.uttl Nut-
zungmitdemLandkreiserforderlich. . '.

.Durchdas Lanclesve~altungsamt wurde in einem Gespräch festgelegt, dass vor der Obl!r-
nahme durch den Landkreisder Standort Jägerplatz durch die Stadt Hallezu schließen IBt.Eine
auslaufende BeschulungIst It.LVwAnichtmöglich,da di~Schüler der Schule am Jäger~latz
sofort in.andere FÖrderschulenIntegriertwerden könnten. Der Landkrei~müsste nach S~lie-
Bungmiteigenem'Antragdie Eröffnungeiner Schule i.ndiesem Objektbeantragen. Bezj~gllch.
der ,FQhrungeiner Förderschule des LandkreisesSaalekreis auf dem Gebiet der Stadt Hallehat
das Landesverwaltun~samtkeine Bedenken geäußert. '

4. Nach ROckspracher:nitdem La~desverwaltungsamtliegen derzeit 56 Anträge auf son~erpä-
dagogische Förderungmitdem SCh~erpunktLernenfnr das Stadtgebiet für alle Klasserlstufen-
vor. Davon sect1sAntr.ägeauf EinschulungIndie erste Klasse.
Dies Ist ImVergleichzum Schuljahr2010/11eine Reduzierung um ~. 213der Anträge.
Unter BerQckslcht!gung der Abgänger der Klassenstufe 9 am ~nde des'Schuljahr-es'201P/11
sinkt die ZElhlder verbleibenden Schüler an der Schule AmJägerplatz auf61 SchOlerrordas
Schul~hr 2011/12.
DarijSt keine Genehmigungsfähigkeitgegeben.
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